
Protokolleintrag vom 01.12.2004

2003/430
Bericht der GPK zur Spezialprüfung der Beziehungen zwischen der Stadt und der Swisspower AG
 
In Zustimmung zum Beschlussesantrag GR Nr. 2003/378 von Ernst Danner (EVP) und 11 Mitunterzeichnenden erteilte der Rat mit
Beschluss Nr. 2064 vom 12. November 2003 der Geschäftsprüfungskommission folgenden Auftrag:
 
Die GPK wird beauftragt, die Beziehungen – insbesondere im Zusammenhang mit Energielieferungen an Dritte – zwischen der Stadt und der Swisspower AG in
rechtlicher, wirtschaftlicher und politischer Hinsicht zu prüfen und dem Gemeinderat Bericht zu erstatten.
 
Es liegen folgende Dokumente vor:

Bericht der GPK vom November 2004
Stellungnahme des Stadtrates vom 17. November 2004
Stellungnahme von alt Stadtrat Dr. Thomas Wagner vom 19. November 2004/mit Begleitbrief vom 19. November 2004
Antrag der GPK vom 1. November 2004
Vorstösse GR Nrn. 2004/596–599 der GPK vom 17. November 2004

 
Eintretensdebatte:
Im Namen der GPK erstattet Christian Traber (CVP), Präsident ihrer Arbeitsgruppe, Bericht.
 
 
[Fraktionserklärungen siehe Protokoll-Nrn. 3697–3701]
 
 
Namens des Stadtrates nimmt der Vorsteher des Departementes der Industriellen Betriebe Stellung.
 
Anton Stäbler (CVP) tritt in den Ausstand.
 
Eintreten ist unbestritten.
 
Die GPK beantragt von ihrem Bericht zustimmend Kenntnis zu nehmen.

* Christian Traber (CVP), Referent; Präsident Thomas Marthaler (SP), Vizepräsident Bruno Sidler (SVP), Dorothea Frei (SP), Theresa G. Hensch-Stadelmann (FDP),
Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP), Kyriakos Papageorgiou (SP), Mark Richli (SP), Cornelia Schaub (SVP), Niklaus Scherr (AL)

 
abwesend: Vreni Hollenweger (SP).
 
Der Rat stimmt dem GPK-Antrag mit 114 gegen 0 Stimmen zu.
 
Damit ist beschlossen:
 
Vom Bericht der Geschäftsprüfungskommission vom November 2004 zur Spezialprüfung der Beziehungen zwischen der Stadt und der
Swisspower AG wird zustimmend Kenntnis genommen.
 
Mitteilung an den Stadtrat.


